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Vielfalt in der Belegschaft nach Staatsangehörigkeit 

2169 Mitarbeitende Albanien 
Türkei 

aus 95 Nationen 3% 
2% 

Stand 16.08.2022 

Deutschland andere Nationen 
37% 

Nachfolgestaaten 
eh. Jogoslawien 

39% 

19% 
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Vielfalt als Querschnittsthema 

Verankert im Leitbild & im Pflege- und Betreuungskonzept 

„Wir pflegen, betreuen und versorgen alte, hochbetagte, pflegebedürftige 
Menschen, deren Einzigartigkeit sich in ihrer sozialen und ethnischen 
Herkunft, ihrer geschlechtlichen Vielfalt und Sexualität, ihrer Kultur, 
Staatsbürgerschaft und Religion, ihren Hobbys, Interessen und 
Lebensentwürfen, ihren An- und Zugehörigen, ihrem Alter und Wissen, 
ihren Fähigkeiten in Krankheit und Gesundheit zeigt. 
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 Ziele und Werte 

Definition der Zielgruppen: 
Die Vielfalt der Stadtgesellschaft 
spiegelt sich in den Häusern der 
MÜNCHENSTIFT wider. 

Wir sind ein werteorientiertes Unternehmen 
Neun Kernwerte bilden den Rahmen 
für unsere Arbeit, unser Verhältnis 
untereinander und gegenüber den zu 
pflegenden Menschen. 

Stabsstelle Vielfalt 
• Abteilungsübergreifende Zusammenarbeit 
• Steuerungsgruppen in jedem Haus 
• Mitsprache bei allen Projekten 
• Eigenes Budget 
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Unsere Grundsätze 

Partizipative Planung schafft Verbundenheit 
und baut Berührungsängste ab! 
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Unsere Grundsätze 

Gemeinsam Spaß haben und Durchhalten! 
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 2. Angebote für Bewohner*innen 
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 Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit 
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 Muslimischer Wohnbereich im Hans-Sieber-Haus 

Unser Hans-Sieber-Haus 
nutzte das Modellprojekt 
um Angebot für Menschen 
muslimischen Glaubens zu 
erarbeiten. 

Gegenseitige Besuche, wie 
hier von Bewohner*innen 
in der Allacher Moschee, 
bauten Vorurteile auf 
beiden Seiten ab. 
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 „Zuckerfest“ im Hans-Sieber-Haus 
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 Feiertage gemeinsam begehen 
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Kooperationen: Türkische Frauen-Theatergruppe und 
Balkantage im Hans-Sieber-Haus 
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 Essen, Sprache und TV 

• Spirituelle 
Begegnungs- und 
Gebetsräume in 
Neubauten geplant 

• Dolmetscher*innen 
und Übersetzer*innen 
unterstützen, wenn 
Sprachbarrieren zu 
überwinden sind 

• Umfangreiches 
mehrsprachiges TV-
und Zeitschriften-
Angebot 

• Mahlzeiten aus 
unterschiedlichen 
Kulturräumen auf 
unserem Speisenplan 
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Mit Ausstellungen Vielfalt sichtbar machen 

MIGRED 
Eine Ausstellung zu griechischer 
Einwanderung nach München 
kuratiert von Eleni Tsakmaki 
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Mit Ausstellungen Vielfalt sichtbar machen und 
Mitarbeitende mit einbeziehen 
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3. Fortbildungen 
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 Fortbildungsprogramm für Mitarbeitende 

Unsere Themen: 

• Antidiskriminierung 
• Demenz und 

Migration 
• Spiritualität 
• Versorgung 

muslimischer 
Bewohner*innen 

• politische Bildung 
• Stadtführung zur 

Migrationsgeschichte 
• LGBTI* Stadtführung 
• LGBTI* Basisschulung 
• Aufklärung zu HIV 
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  Vorträge für Mitarbeitende und Auszubildende 
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 4. Ausbildungsintegration für Geflüchtete 
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Das Vorbereitungsjahr: Erst Förderung, dann 
Ausbildung! 

Ausbildung 

Pflegefachhilfe 

1 Jahr 

Praktikum 

Vorbereitungsjahr 

1 Jahr 

Austausch und 
Förderung durch das 

RAW (Referat für 
Arbeit und Wirtschaft) 
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Das Vorbereitungsjahr: Inhalt und Ziele 

Praktikum in einem der neun Pflegeheime mit 
Freistellungen für: 

• 25 Tage Pflegeschulunterricht 
(Bildungszentrum der GGSD) 

• Circa 500 Stunden Sprachförderung 
(InitiativGruppe e.V.) mit abschließender 
Prüfung TELC B1-B2 „Pflege“ 

• Knapp zweiwöchiger PC-Kurs 
(InitiativGruppe e.V.) 

• 9 Seminartage (MÜNCHENSTIFT) 

Eigene Stelle (75%) Sozialpädagogik 
zur Begleitung der Gruppe während des 
gesamten Vorbereitungsjahres 
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Das Vorbereitungsjahr: Der Zeitplan 

Praktikum im Wohnbereich + 30 

Urlaubstage 

Deutschkurs: ca. 500 Stunden 
 TELC B1-B2 „Pflege“ 

Berufsschule: 25 Schultage 

Seminare: 9 Tage 

PC-Kurs 

Vergütung 
500 Euro 

+ Fahrtkosten-
erstattung 
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Das Vorbereitungsjahr: Inhalte der Seminartage 

• Orientierung und Begleitung durch das Jahr 

• Reflektion über aktuelle Herausforderungen 

im beruflichen und sozialintegrativen 

Bereich 

• Einstieg „Arbeitsrecht“, u.a. Vorstellung 

durch den Betriebsrat 

• Gruppenbildung und Austausch 

untereinander, u.a. gemeinsame Ausflüge 

• Vorstellen externer 

Unterstützungsangebote wie die Stabstelle 

Vielfalt, Bellevue di Monaco, Münchner 

Flüchtlingsrat… 
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Die Projekt-PFH (Pflegefachhilfe) – Vom VBJ in die 
PFH-Ausbildung: Ziele und Inhalte 

• Übergang in die PFH-Ausbildung der VBJ-Gruppe 

• Eigene neue Betreuung für die Gruppe (75%) 

• Stärkeres Sprachniveau als zu Beginn des VBJ 

• Angebot der freiwilligen Sprachförderung 

• Vermehrt Pflege-Erfahrung durch praktischen Anteil 

• Weitere Motivation im Bereich der Pflege entwickeln und fördern 

• Vertiefter Integrationsprozess 
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Die Projekt-PFH: Der Zeitplan 

Wohnbereich: 850 Arbeitsstunden 
inkl. Einsatz im AMD, 30 Urlaubstage 

Berufsschule: 700 Unterrichtsstunden 

Deutschkurs: ausbildungsbegleitend, 
Abschluss B2 Zertifikatsprüfung „Pflege“ 

Vergütung 
1050 Euro ab 

01/23 
+ Fahrtkosten-

erstattung 

PPT_Folienbibliothek_Muenchenstift – März 2020 09.12.2022 28 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was lerne / mache ich in der Ausbildung?
Durchführen der Pflege und Betreuung unter Berücksichtigung der individuellen Wünsche, Bedürfnisse und Fähigkeiten der zu pflegenden Person.
Umsetzen der fachlich geltenden Standards, Verfahrensanweisungen und Maßnahmenplanungen.
Ordnungsgemäße und lückenlose Pflegedokumentation im Rahmen des geltenden Pflegeprozesses.
Beraten, unterstützen und anleiten der Bewohner*innen mit Einbindung der Angehörigen und Betreuer*innen, jeweils in Absprache mit der Pflegefachkraft.
Durchführen der täglichen Aufgaben unter Berücksichtigung der geltenden hygienischen Richtlinien bspw.: Übernehmen von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten.
Zusammenarbeit mit allen an der Begleitung und Pflege beteiligten Berufsgruppen. 
Teilnehmen an Team- und Fallbesprechungen, um Wissen und Erfahrungen an das Pflegeteam weiterzugeben. 
Teilnehmen an hausinternen Qualitätszirkeln und Arbeitskreisen, sowie an Fort- und Weiterbildungen zur Sicherung des fachlich anerkannten Standes. 

Vergütung als Pflegefachhelfer ca. 2380 brutto.



  

 
 

 

 

  

 

  
 

 

  

 

Mögliche Ausbildungswege bei der MST 

• mind. B1 

• Circa 430€ 

• mind. 
Mittelschulabschluss 

• 1050€ ab 01/2023 + 
Fahrtkosten 

• mind. B1, besser B2 

• mind. 
Mittelschulabschluss 

• 500€ + Fahrtkosten 

• mind. B1 

• mind. 
Mittelschulabschluss 1 Jahr 

Vorbereitungsjahr 

(Praktikum) 

1 Jahr 

Freiwilliges 

Soziales Jahr 

(Praktikum) 

1 Jahr 

Pflegefachhilfe 

(kleine Ausbildung) 

3 Jahre 

Generalistik 

(große Ausbildung) 

• mind. Realschule / Mittlerer 
Schulabschluss 

• mind. B2 

• Vergütung: nach Tarifvertrag 
(ca. 1100€ - 1300€) 

09.12.2022 2299 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Nur Personen die einen Mittlere Schulabschluss haben, können vom FSJ oder dem VBJ direkt in die Generalistik einsteigen. 
Mit einem Mittelschulabschluss muss man erst die PFH-Ausbildung machen, um dann die Zugangsvoraussetzungen für die Generalistik zu erfüllen. 
430 Euro netto
750 Euro brutto
500 Euro brutto
1100 – 1300 Euro brutto




    
  

   

   
     

  

   

    
   

 

    

     
    

  

    
      

     
 

  
  

    
    

 

Ein aktuelles Bild: Diskriminierung – Was tun wir? 
Wie tun wir es? 

Diskriminierung und Rassismus in der 
Pflege 

• Gewisse „Sozialisation“ bzw. teilweise fehlende 
Sensibilisierung auf Seiten der Bewohner*innen 
und Mitarbeitenden gegenüber Azubis 
ausländischer Herkunft 

• Konfrontation der Azubis mit Alltagsrassismus 

• Hürden durch Sprachbarrieren, (kulturelle) 
Herkunft, Aussehen, Namensschreibweise usw. 

Vorgehensweisen/Prävention bei 
Diskriminierung 

• Geringere sprachliche Hürden durch 
Deutschkurse 

• Seminartage zum gemeinsamen Austausch und 
Finden von Lösungsansätzen bei 
Diskriminierungserfahrungen 

• Pädagogische Begleitung während VBJ und PFH 

• Dreiergespräche mit Azubi, pädagogischer 
Begleitung und ZPA vor Ort; Vernetzung mit 
Vertrauenspersonen, Schullehrer*in, 
Ehrenamtliche* 

• Sensibilisierung der Bewohner*innen und 
Mitarbeitenden durch Fortbildungen, 
internationale Essensangebote, Wohnbereich 
für muslimische Personen im Hans-Sieber-Haus 

• Externe, ganzheitliche Anbindung und 
Begleitung der Azubis an passende 
Anlaufstellen, wie z.B. Nachhilfe, 
Wohnberatung, Frauencafés, … 
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Ein aktuelles Bild: Diskriminierung – Was tun wir? 
Wie tun wir es? 

Entgegenwirken bei rassistischer 
Diskriminierung durch die Integration 
von geflüchtetem, gut ausgebildetem 
Pflegepersonal 

 Abbau von Stigmata durch kompetente und 
fürsorgliche Arbeit durch die geflüchteten 
Kolleg*innen 

 Integration trägt zum Gleichgewicht und Frieden 
in der Gesellschaft bei 

 Die beste Rassismus-Prävention ist Begegnung 
und Beziehung zwischen verschiedensten 
Menschen 

 Vielfalt als einer der gelebten Werte der 
MÜNCHENSTIFT 

Die MÜNCHENSTIFT GmbH 
Langzeitpflege – Ausbildung – Vielfalt 
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Vielen DANK 

© Copyright 2022 – Alle Inhalte, insbesondere Texte, Textteile oder Bildmaterial sind urheberrechtlich geschützt. Alle 
Rechte einschließlich der Vervielfältigung, Veröffentlichung, Verarbeitung und Übersetzung bleiben vorbehalten. Ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des Herausgebers, der MÜNCHENSTIFT GmbH, dürfen keine Informationen oder Daten 
verwendet werden. 

MÜNCHENSTIFT GmbH Kirchseeoner Straße 3 · 81669 München 
Gemeinnützige Gesellschaft der Landeshauptstadt Tel.: 089 / 6 20 20 - 355 · Fax: 089 / 6 20 20 - 336 
Wohnen und pflegen in der Stadt info@muenchenstift.de · www.muenchenstift.de 
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